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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV 1880 Wasserburg V : ASV Rott/Inn 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

Coppola lässt den ASV Rott/Inn jubeln

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des ASV Rott/Inn am Freitagabend
in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht unverdienten 4:6-
Endstand (14:22 Sätze) in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Ost) Partie gegen den TSV 1880 Wasserburg V gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Florian Deiml, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Deiml / Witten hatten im Spiel gegen Ried / Dullinger am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Ohne Satzgewinn für Weinzierl / Hennig verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Tschetsch / Coppola. Nach den anfänglichen Doppeln gingen
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:
1 an den Tisch. Zwei Sätze lang fand danach Dominik Weinzierl gegen Rainer Ried das richtige
Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen
erwartete Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Zwar brachte Franz Tschetsch Florian Deiml
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Florian Deiml mit 3:1 durch. Beim Stand von
2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Die richtige Taktik
hatte Jonas Witten beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Damiano Coppola ab dem ersten
Ballwechsel. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Heinz Hennig beim letztendlich klaren 0:
3 gegen Richard Dullinger. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1880
Wasserburg V und des ASV Rott/Inn. Ohne Satzgewinn für Dominik Weinzierl verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Franz Tschetsch. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Florian
Deiml Rainer Ried in fünf Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Deiml zu Ende
ging. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Jonas Witten letztlich auf Lager, um
Richard Dullinger final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Seit Beginn der Saison war dies
der 7. Sieg von Dullinger, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 9 verbleibt. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Keinen Zähler beisteuern konnte Heinz
Hennig im Match gegen Damiano Coppola, das 0:3 verloren ging. Mit dem letzten Spiel des Tages
ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft
des ASV Rott/Inn zu Ende.

Durch diese Niederlage hat der TSV 1880 Wasserburg V in der Saison nun 5 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 03.03.2023
gegen den TSV Breitbrunn an. Für den ASV Rott/Inn steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den SV Söchtenau-Krottenmühl IV am 17.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 14:14 geht.

 Statistik:
 TSV 1880 Wasserburg V

Doppel: Deiml / Witten 1:0, Weinzierl / Hennig 0:1 
Einzel: D. Weinzierl 0:2, F. Deiml 2:0, J. Witten 1:1, H. Hennig 0:2 

 ASV Rott/Inn
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Doppel: Ried / Dullinger 0:1, Tschetsch / Coppola 1:0 
Einzel: F. Tschetsch 1:1, R. Ried 1:1, R. Dullinger 2:0, D. Coppola 1:1


